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Die Bedeutung von Bildung für die kulturelle, soziale und vor allem 
wirtschaftliche  Entwicklung  einer  Gesellschaft  wird  mittlerweile  in 
jeder Sonntagsrede betont. 
Dass diesen Worten jedoch nur selten Taten folgen und dass dies im 
Grunde  völkerrechtswidrig  ist,  zeigt  Konstantin  Bender  in  seinem 
Vortrag. Er gibt darüber hinaus einen Überblick über den derzeitigen 
Stand  in  der  Auseinandersetzung  um  das  Menschenrecht  auf 
Bildung  und  den  Kampf  gegen  Studiengebühren,  der  noch  lange 
nicht verloren ist.

-> Vortrag und Diskussion von und mit Konstantin Bender

Veranstaltet von der GEW-Studigruppe an der Uni 
Heidelberg und dem AK Lehramt der FSK
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